
 
 

 

Berlin, 26. November 2020    

a&o und Schweizer Reiseveranstalter Procap kooperieren    

 
 Berliner Budgetgruppe und Spezialist für barrierefreies Reisen        

 a&o erstmals im aktuellen Procap-Katalog vertreten 

 90 Prozent der a&o-Standorte bieten barrierefreie Zimmer  

 Budgetkette will auch barrierefreie Tagungen anbieten      

 

 

Erscheint kommende Woche – erstmals mit Angeboten von a&o: der aktuelle Reisekatalog der Schweizer Procap-

Spezialisten für Reisende mit Handicap. Chris Probst (l.), Head of Sales DACH bei a&o, und Klaus Rohrbeck, Head of 

Construction bei a&o  – hier in einem rollstuhlgerechten Zimmer in Berlin-Mitte – freuen sich über die Kooperation und  

setzen sich für noch mehr Barrierefreiheit ein (Foto: a&o).  

 

Berlin – „Unser Motto ist nicht nur ein Versprechen, sondern soll vor allem Auftrag 

und Erfüllung sein“, betont Chris Probst, Head of Sales DACH, mit Blick auf den 

Slogan der Berliner Budgetgruppe: „Everyone can travel“. Die Kooperation mit 

Procap, dem Schweizer Spezialisten für barrierefreies Reisen, sei ein „weiterer und 

wichtiger Schritt für echte und nachhaltige Reisefreiheit“. Erstmals ist a&o im neuen 

Katalog der Schweizer Reisespezialisten mit Angeboten für Individualreisen 

vertreten; drei Häuser werden exemplarisch vorgestellt, buchbar sind alle 39 a&o-

Standorte. Zusammen mit Procap und weiteren Spezialisten optimiert a&o auch 

weiter sein Angebot.    

Procap ist seit 25 Jahren auf barrierefreies Reisen spezialisiert und nicht nur 

Reiseveranstalter, sondern mit 25.000 Mitgliedern zugleich auch der stärkste Mitglieder-

Verband von und für Menschen mit Handicap in der Schweiz. Helena Bigler, Leiterin 

Reisen und Sport: „a&o ist die perfekte Ergänzung für unser individuelles Reiseangebot; 

bislang bieten wir überwiegend 3- und 4-Sterne-Hotels an, aber die Nachfrage nach einem 

guten Budgetprodukt ist deutlich gestiegen.“   



 
 

 

Für die Berliner ist es die erste Kooperation im Spezialsegment Reisen für Menschen mit 

Handicap: „Mit einem renommierten Experten wie Procap zusammenzuarbeiten, spornt 

uns weiter an, unsere Häuser noch barrierefreier zu gestalten, also z.B. künftig mehr 

rollstuhlgeeignete Zimmer an jedem Standort anzubieten“, blickt Chris Probst bereits weiter 

in die Zukunft. 90 Prozent der a&o-Standorte bieten heute bereits mindestens ein 

barrierefreies Zimmer, dazu barrierefreie Haupteingänge und Frühstücksräume oder 

rollstuhlgerechte Aufzüge. Auch in intuitive Hilfen, taktile oder sensuelle für seh- oder 

hörbehinderte Menschen soll künftig mehr investiert werden. Barrierefreie Tagungen 

stehen ebenfalls auf der Agenda der Budgetgruppe.  

Barrierefreies Reisen – Markt mit vielen Facetten 

„Wir wünschen uns, dass Reisen für Menschen mit Behinderungen sehr viel 

selbstverständlicher und komfortabler wird“, so Helena Bigler, „wenn unsere Gäste bereits 

bei Anreise den Hintereingang benutzen müssen oder die Rampe, die zwar vorhanden, 

aber viel zu steil ist, dann sind wir davon leider noch weit entfernt.“ Schon 

Bewegungsmelder, Handgriffe in den Duschen oder Türklingeln für die Anreise sorgen für 

mehr Barriere- und somit Bewegungsfreiheit für Reisende mit Handicap.  

 

Über a&o Hostels  

a&o wurde im Jahr 2000 von Oliver Winter gegründet und betreibt derzeit 39 Hostels in 23 Städten und 

acht europäischen Ländern. Der a&o-Gästemix ist vielfältig: Rucksacktouristen gehören ebenso dazu wie 

Alleinreisende, Familien, Schulgruppen und Vereine. Auch die Zahl der Businessreisenden und Senioren 

nimmt zu. Drei Neueröffnungen verzeichnet das Unternehmen für 2020: Premieren in Polen, a&o 

Warschau, und Ungarn, a&o Budapest, sowie das zweite Haus in Kopenhagen. Als größter Hostelanbieter 

Europas, wächst die Kette mit über 15 Prozent pro Jahr. Mit rund 28.000 Betten und über 5 Millionen 

Übernachtungen verzeichnet a&o einen Umsatz von über 165 Millionen Euro (2019). Seit 2017 ist der 

amerikanische Investor TPG Real Estate Eigentümer von a&o. a&o feiert 2020 seinen 20. Geburtstag – 

das Unternehmen wird nach wie vor vom Gründer geführt.  

Kontakt: 

Dr. Petra Zahrt  

Tel. +49 (0) 221 3018 2363  

Mobile +49 (0) 172 94 54 753  

Mail  petra.zahrt@aohostels.com 

 

Über Procap:   

Procap ist der größte Mitgliederverband von und für Menschen mit Behinderungen in der Schweiz. Die 

Selbsthilfeorganisation zählt über 21.000 Mitglieder in rund 40 regionalen Sektionen und 30 Sportgruppen. 

Procap kämpft dafür, dass Menschen mit Behinderungen: gleichwertig und selbstverständlich in das 

gesellschaftliche Leben integriert sind; genügend Ausbildungs- und Arbeitsplätze erhalten; durch bauliche 

Hindernisse nicht eingeschränkt werden; sich am kulturellen und gesellschaftlichen Leben beteiligen können; 

finanzielle Unterstützung erhalten, um menschenwürdig und selbstbestimmt zu leben. Procap setzt sich für 

eine inklusive Gesellschaft ein. Diese respektiert Menschen so, wie sie sind; mit ihren großen oder kleinen 

Handicaps, mit ihren Stärken und ihren Schwächen (www.procap.ch) 
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